
Sozialgenial an der  
Heinz-Nixdorf-Gesamtschule 

Vorbereitung im 2. Halbjahr  

der Klasse 7: 

 Informationsangebote für Eltern und  

SchülerInnen  

 verbindliche Wahlen (Festlegung bis Klasse10) 

im Rahmen des Ergänzungsunterrichts  

(„sozialgenial“ gehört dazu) 

Sozialgenial in Klasse 8-10 

 Kurs startet in Klasse 8 und setzt sich bis 

Klasse 10 fort (möglichst ohne Wechsel der 

Lehrkraft) 

 Stundenumfang: 90 – 120 Minuten pro Woche, 

im Stundenplan eingearbeitet 

 Unterrichtsinhalte bestehen aus theoretischen 

Bausteinen und dem ehrenamtlichen Engage-

ment 

 Strukturen variieren stundenplanbedingt in 

den verschiedenen Jahrgängen  

 Benotung 

 Zertifikat nach erfolgreichem Durchlaufen des 

Kurses  

Ausblick in die Oberstufe 

Unsere Oberstufe ist im Aufbau. 

„Sozialgenial“ soll auch Oberstufenschüler-Innen 

angeboten werden. 

Altersbedingt bieten sich hier neue Möglich-

keiten des ehrenamtlichen Engagements. 

 

 

 

 

 

 

 

Schulische Ansprechpartnerinnen: 

Frau Julia Schäfers 

Frau Nicole Schaefer, 

Frau Hanna Sacher-Grosche 

 

 

EEiinn  ggaannzz  bbeessoonnddeerreess  

PPrroojjeekktt  uunnsseerreerr  SScchhuullee   

 

Sozialgenial-engagiert 

 

 Bereit, sich sozial zu engagieren? 

 Teamfähig? 

 Verantwortungsbewusst und zuver-

lässig? 

 Probleme schrecken nicht ab son-

dern fordern heraus? 

 Kreativ? 

 Mutig genug, auch außerhalb der 

Schule etwas zu lernen? 

 Flexibel? 

 

 

Wir bedanken uns für Ihr und  

euer Interesse.   

Für Fragen und Anregungen  
stehen wir gerne zur Verfügung.  
 



SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerr…… 

 … engagieren sich ehrenamtlich und werden 

schulisch begleitet. 

 … können Facetten ihrer Persönlichkeit zei-

gen, erleben und stärken. 

 … können Gelerntes anwenden und  

vertiefen. 

 ... reflektieren ihr eigenes Handeln, Verhalten 

und alltägliches Leben. 

 … sind/werden verantwortungsvolle  

„Hingucker“ mit Zivilcourage. 

 … sammeln wertvolle Erfahrungen für die 

spätere Berufsfindung. 

 … erfahren, wie gut es tut, Gutes zu tun. 

 … engagieren sich sehr wahrscheinlich auch 

als Erwachsene ehrenamtlich. 

 

„Sozialgenial“ als Teil  
von Service-Learning 

Bereits an über 600 Schulen finden sozialgenial-

Schulprojekte statt.  

Viele SchülerInnen – angeleitet, unterstützt und 

begleitet von LehrerInnen – engagieren sich au-

ßerhalb der Schule ehrenamtlich.  

Das ist gut!   

Engagement und Unterricht sind verbunden. 

Das ist die Idee von Service Learning und  

sozialgenial ist das größte Service-Learning-

Programm in Deutschland. 

Fachleute plädieren deshalb für einen Ausbau 

von Service Learning in Deutschland.  

Entsprechende Empfehlungen geben u.a. die Na-

tionale Engagementstrategie der Bundes-

regierung (2010) und der Expertenbericht des 

Zukunftsdialogs der Bundeskanzlerin (2012). 

Ganz besonders stolz sind wir darauf, dass 

unser sozialgenial-Projekt bereits mehrfach 

ausgezeichnet wurde: 

 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht haben Sie sogar  

darüber in der Presse gelesen? 

Unser sozialgenial-Projekt ist auch wegen unse-

rer wunderbaren außerschulischen Partner, die 

wir in den letzten Jahren gewinnen konnten, so 

erfolgreich.  

Wir freuen uns über die Zusammenarbeit mit 

ganz vielen Kindergärten und KiTas, der AWO 

und der Caritas, zahlreichen Grundschulen/ 

OGS und Schulen, dem Kinder- und Jugendtreff,  

vielen Seniorenheimen, der DRK Kleiderkam-

mer, der Paderborner Tafel, dem Tierheim, dem 

Reittherapeutischen Zentrum, KIM, der Schul-

materialkammer,  … 

Theoretische Bausteine 

Das ehrenamtliche Engagement wird schulisch 

vorbereitet und begleitet:  

 Konzept „sozialgenial-engagiert“ 

 eigene Stärken/Schwächen 

 Bewerbungssituationen 

 angemessenes Verhalten in den Einrichtungen 

 Verschwiegenheit 

 Problemlösungen 

 Anregungen und Anleitung für Spiele, Bastel-

projekte, Vorlesen, … 

 Planung/Erarbeitung von Projekten 

 reflektieren/besprechen der Erfahrungen in 

den sozialen Einrichtungen 

 … 

 

Ehrenamtliches Engagement 

 SchülerInnen suchen sich möglichst selbst-

ständig – oder auch mit Hilfe der Lehrkraft - 

eine soziale Einrichtung, die ihnen zusagt und 

die für sie erreichbar ist (schriftliche Bestäti-

gung) 

 regelmäßige ehrenamtliche Tätigkeit gemäß 

der im Stundenplan vorgegebenen Dauer/ 

Wochentag  dafür in der vom Plan benann-

ten Stunde kein Unterricht in der Schule 

 Dokumentation (z.B. kurze Berichte, Unter-

schriften, …) 

 Besuche durch die Lehrkraft 

 Möglichkeit eigener (kleiner) Projekte 

 LehrerIn als AnsprechpartnerIn 

 … 

Mai ‘17 in Berlin als eine von fünf 

Schulen bundesweit im Service Learn-

ing Wettbewerb der Stiftung Aktive  

Bürgerschaft 

Juni ‘18 im Rathaus der 1. Platz des 

schulischen Ehrenamtspreises für 

Sekundarschulen der Stadt Paderborn 

(Bürgerstiftung) 


